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Konjunkturprognose

Europa blickt nach vorn
In Brüssel stellt die EU-Kom-
mission heute ihre Konjunk-
turprognose für das Jahr 
2012 für die 27 Staaten der 
Europäischen Union vor.

Heute

Orange Schweiz

Mehr Kunden, aber 
weniger Umsatz 
PARIS Der Mobilfunkanbieter 
Orange Schweiz hat im vergange-
nen Jahr mit 1,25 Mrd. Fr. 3,6 
Prozent weniger Umsatz herein-
geholt als 2010. Den Rückgang er-
klärte die Noch-Tochter von 
France Télécom mit tieferen Mo-
bilterminierungsgebühren. (sda)

Luftfahrt 

Swiss erhöht 
die Ticketpreise 
ZÜRICH Fliegen mit der Fluggesell-
schaft Swiss wird leicht teurer. 
Die Airline passt die Treibstoffzu-
schläge für Europaflüge um 2 
Franken auf 44 Franken pro 
Flugstrecke an. Für Langstre-
ckenflüge steigt der Zuschlag um 
8 Franken auf 172 Franken pro 
Flugstrecke, wie Swiss am Mitt-
woch mitteilte. (sda)

Streik in Frankfurt

Ende in Sicht 

BERN Nach fünf Tagen neigt sich 
der Fluglotsen-Streik am Frank-
furter Flughafen einem vorläufi-
gen Ende entgegen. Die Gewerk-
schaft und der Flughafenbetrei-
ber wollen am Donnerstag an 
den Verhandlungstisch zurück-
kehren. Die Fluglotsen setzen da-
für ihren Streik aus. Auch die 
Schweizer Flughäfen sind vom 
Streik betroffen. Bis am Mitt-
wochnachmittag sind insgesamt 
je acht An- und Abflüge annul-
liert worden. (sda)
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Technologie aus Liechtenstein
soll Spritzen überfl üssig machen
Innovativ Mit P.L.E.A.S.E. Professional hat die Pantec Biosolutions AG in Ruggell ein medizinisches Lasergerät entwickelt, 
das Spritzen in Zukunft überflüssig machen könnte. Ausserdem eignet es sich für ästhetisch-dermatologische Behandlungen.

VON MARTIN HASLER

Die Verabreichung von Medikamen-
ten über von einem Laser erzeugte 
Mikroporen in der Haut: Nach dieser 
Idee richtete sich die Geschäftstätig-
keit der 2005 gegründeten Pantec 
Biosolutions AG von Beginn an. Vor 
allem die zahlreichen Spritzen, die 
bei einer künstlichen Befruchtung 
anfallen, sollten durch ein solches 
Gerät überflüssig werden.
Sieben Jahre später hat das 20-Mitar-
beiter-Unternehmer dieses Ziel er-
reicht: P.L.E.A.S.E. Professional ist 
ein relativ kleines, ausgeklügeltes 
System, das in der menschlichen 
Haut Mikroporen mit verstellbarer 
Tiefe erzeugt. Es ermöglicht auf die-
se Weise nicht nur die Verabrei-
chung von Medikamenten und Hor-
monen, sondern auch ästhetische 
Behandlungen der Haut – da die win-
zigen Vertiefungen «die Kollagen-
schicht im Untergewebe der Haut er-
neuert», wie CEO Christof Böhler ge-
genüber dem «Volksblatt» erklärt. Er 
betont zudem, dass P.L.E.A.S.E. Pro-
fessional gegenüber Geräten ande-
rer Hersteller gewichtige Vorteile 
habe: Während Anlagen mit ver-
gleichbarer Leistung normalerweise 
so gross wie Kühlschränke seien, 
handle es sich bei der Entwicklung 
von Pantec um ein ziemlich handli-
ches Gerät. Ausserdem benötige 
P.L.E.A.S.E. Professional weniger 
Wartung.

Neue Märkte erschliessen
Wie einer Vorführung am Hauptsitz 
der Pantec im Ruggeller Industrie-
gebiet zeigt, ist der Einsatz dieses 
Geräts einfach gestaltet: Dank ei-
nem Touchscreen-Bedienungsfeld 
lassen sich Einstellungen leicht ver-
ändern, das Handstück mit dem ei-
gentlichen Laser funktioniert auf 

Knopfdruck. Aus 
S ic he rhe i t s g r ü n-
den arbeitet der 
Laser nur, wenn 
am Handstück ein 
sogenanntes Clean-
tech-Zwischentei l 
eingesetzt wird, 
das die Laserstrah-
len filtert und den 
richtigen Abstand 
zur Haut gewähr-
leistet.
Die Marktzulas-
sung in Europa be-
sitzt Pantec für 
P.L.E.A.S.E. Profes-
sional bereits; ge-
mäss CEO Christof 
Böhler soll noch in diesem Jahr die 
Zulassung für den US-Markt ange-
gangen werden. «In Asien und spezi-
ell Südkorea sind wir derzeit auf 
Partnersuche für den Verkauf und 
die Zulassung», so Böhler. Aber ist 
jetzt angesichts der weltwirtschaftli-
chen Situation kein ungünstiger 
Zeitpunkt, um ein Gerät auf den 
Markt zu bringen, das zu einem 
grossen Teil  für ästhetisch-derma-
tologische Behandlungen gedacht 
ist – und damit für Luxusprodukte? 
Christof Böhler verneint. «Die meis-
ten unserer Kunden sind medizi-
nisch dermatologisch und ästhe-
tisch dermatologisch tätig», erklärt 
er: «Sie behandeln Warzen, grosse 

Narben, wie auch 
Falten und Alters-
f lecken. Diese Mul-
tifunkionalität ist 
entscheidend für 
den Kauf des Ge-
räts. Zudem sehen 
wir, dass der 
Schönheit sma rk t 
weiter wächst – 
wenn auch nicht so 
stark, wie es vor 
fünf Jahren prog-
nostiziert wurde. 
Dementsprechend 
sind wir sehr opti-
mistisch.»
Diese Zuversicht 
gründe nicht nur 

darin, in einem wachsenden Markt 
ein innovatives Produkt anzubie-
ten, das bei den zukünftigen Nut-
zern gut ankomme, sondern auch 
im Vertrauen auf den Standort 
Liechtenstein, wie Böhler erklärt: 
«Wir haben bewusst diesen Stand-
ort gewählt, weil die ganze Rhein-
talregion sehr stark ist, was Tech-
nologie und Innovation betrifft.» 
Das in der Region vorhandene 
Know-how hat Pantec Biosolu-
tions genutzt, um P.L.E.A.S.E. 
Professional vom Anfang 
bis zum Ende selbst 
zu entwickeln 
und herzu-
stellen: Ei-

ne beachtliche Leistung für ein so 
kleines Unternehmen.

Ambitionierte Zukunftspläne
Auch um Zukunftspläne ist man dort 
nicht verlegen: Neben der Optimie-
rung des bestehenden Systems steht 
die Entwicklung eines kleineren 
Schwesterprodukts auf dem Pro-
gramm. «Pantec Biosolutions wurde 
ursprünglich mit dem Wunsch ge-
gründet, Therapien zu Hause durch-
zuführen», erklärt Böhler. Durch ei-
ne Miniaturausgabe von P.L.E.A.S.E. 
Professional blieben den Patienten 
nicht nur Spritzen, sondern auch täg-
liche Arztbesuche erspart. Aufgrund 
von marktwirtschaftlichen Überle-
gungen habe Pantec sich zuerst auf 
das grössere Gerät konzentriert, nun 
will man sich aber dem ursprüngli-
chen Projekt widmen, so Böhler: «Da 
der grösste Teil der Technik von 
P.L.E.A.S.E. Professional ohnehin im 
Handstück sitzt, sollte es nicht so 
schwer sein, ein kleineres Produkt zu 
entwickeln und zu produzieren.»

«Wir haben bewusst 

diesen Standort ge-

wählt, weil die Rhein-

talregion technologisch 

sehr stark ist.»

CHRISTOF BÖHLER
CEO PANTEC BIOSOLUTIONS

www.volksblatt.li

Mit P.L.E.A.S.E. Professional hat die Pantec 
Biosolutions ein Gerät entwickelt, das derma-
tologische Behandlungen ermöglichen und 
Spritzen ersetzen soll. (Fotos: ZVG)

Griechischer Schuldenschnitt auf dem Weg
Depression In Athen wird 
unter Hochdruck ein Spar-
gesetz nach dem anderen 
verabschiedet. Die offizielle 
Einladung an die Banken 
zum Schuldenschnitt steht 
kurz bevor. 

Die griechische Regierung hat das 
Gesetz für einen möglichen Zwangs-
schuldenschnitt auf den Weg ge-
bracht. Es sieht vor, dass private 
Gläubiger zum Forderungsverzicht 
gezwungen werden können, falls die 
Beteiligung am freiwilligen Schul-
denschnitt zu niedrig ausfällt. Dies 
teilte das griechische Parlament am 
Mittwoch in Athen mit. Mit der 
Mehrheit von 199 der 300 Abgeord-
neten will die Regierung von Minis-
terpräsident Lucas Papademos das 
Gesetz am Donnerstag verabschie-
den. Als Reaktion darauf senkte die 
Ratingagentur Fitch die Kreditwür-
digkeit des Landes auf die schlech-
teste Note vor einem Kreditausfall - 
von «CCC» auf «C».

Defizit gestiegen
Das ohnehin seit Jahren in der De-
pression steckende Land stellt sich 
derweil auch für 2012 auf ein höhe-
res Staatsdefizit ein, als ursprüng-
lich angenommen. Hintergrund sind 
die ökonomischen Effekte der im-
mer neuen Sparbemühungen, die 
seit Längerem die wirtschaftliche 

Leistung des Landes dämpfen. Die 
aktuell schlechteren Aussichten ge-
hen aus einem Zusatz-Haushalt her-
vor, der dem griechischen Parla-
ment am Mittwoch vorgelegt wurde. 
Wie das staatliche Fernsehen (NET) 
weiter berichtete, wird nun mit ei-
nem Defizit in Höhe von 6,7 Prozent 
der Wirtschaftsleistung gerechnet - 
nach ursprünglich 5,4 Prozent. Im 
Zusatz-Haushalt sind Einsparungen 
in Höhe von 3,2 Milliarden Euro vor-
gesehen.

Fünftes Rezessionsjahr in Folge
Allerdings wird die Korrektur sei-
tens der Geldgeber nicht als Hiobs-
botschaft gewertet – im Gegenteil. 
Die Zahlen seien besser, als im Be-
richt der «Troika» erwartet, hiess es 
beim Finanzministerium in Berlin. 
Dessen Sprecherin Marianne Kothé 
wies darauf hin, dass die Daten des 
«Troika»-Berichtes von EU-Kommis-
sion, IWF und Europäischer Zentral-
bank (EZB) etwas schlechter gewe-
sen seien. «Von daher sind wir mit 
diesen 6,7 Prozent eigentlich ganz 
zufrieden», sagte Kothé. Die griechi-
sche Regierung geht zurzeit davon 
aus, dass die Wirtschaft 2011 um 6,9 
Prozent geschrumpft ist. Für das 
laufende Jahr wird mit einem weite-
ren Minus zwischen vier und fünf 
Prozent gerechnet. Damit wird 2012 
zum fünften Rezessionsjahr in Fol-
ge. Das griechische Finanzministeri-
um hat unterdessen einen genauen 
Fahrplan für den Schuldenschnitt 

der privaten Gläubiger ausgearbei-
tet. Damit soll der Schuldenstand 
um 107 Milliarden Euro reduziert 
werden. Die im Tausch ausgegebe-
nen neuen Anleihen werden bis 2015 
einen Zinssatz von zwei Prozent ha-
ben. Danach wird der Zinssatz bis 

zum Jahr 2042 stufenweise steigen 
(auf 3 Prozent bis 2021, danach 4,3 
Prozent). Das offizielle Angebot an 
die Banken und andere Finanzinsti-
tute soll nach Berichten des staatli-
chen Rundfunks am Freitag vorge-
legt werden.  (vmh)

Griechenland

Dramatische Zustände 
für Kleinbetriebe

ATHEN Knapp 90 000 mittlere und 
kleinere Betriebe mussten in Grie-
chenland wegen der Finanzkrise in 
den vergangenen zwei Jahren schlies-
sen. Zusätzlich werden voraussicht-
lich mehr als 61 000 dieser Betriebe 
in diesem Jahr schliessen. 240 000 
Menschen werden dabei ihre Arbeit 
verlieren. Dies ist das Ergebnis einer 
Studie, die der Verband der mittle-
ren und kleineren Betriebe Grie-
chenlands (GSEVEE) am Mittwoch in 
Athen präsentierte. Diese Betriebe 
beschäftigen zwischen einem und 
bis 49 Angestellte. «Allein in den ers-
ten zweieinhalb Monaten dieses Jah-
res werden 12 000 kleine Betriebe 
schliessen», sagte der Präsident des 
Verbandes Dimitris Asimakopoulos 
bei einer Pressekonferenz in Athen. 
Jeder dritte Kleinbetrieb musste den 
Angaben zufolge die Gehälter der 
Angestellten kürzen und seine Be-
triebszeit einschränken. Ebenso 
hoch ist der Anteil der Betriebe, die 
ihre Stromrechnung nicht mehr zah-
len können. Im vergangenen Jahr ist 
der Umsatz dieser Betriebe um 33 
Prozent zurückgegangen. «Dieser 
Unsinn über die Wettbewerbsfähig-
keit, die mit der Reduzierung der 
Gehälter steigen soll, muss aufhö-
ren. Das kann nicht funktionieren 
mit 300-Euro-Gehältern im Monat. 
Wir versinken im Sumpf der Rezessi-
on», sagte Asimakopoulos weiter. 
 (vmh)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


